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Hallo Kinder, bald ist Ferienzeit!

Viel Interessantes gibt es schon vor eurer Haustür zu ent-
decken. Pünktchen war im Planetarium und hat sich die 
Technik erklären lassen. Schaut euch doch wieder einmal 
die schönen Kinderprogramme an! Oder besucht das klei-
ne Senfmuseum mit der Senfmanufaktur! Pünktchen hat 
den Senfklecks „Senfi“ getroffen und viel Wissenswertes 
erfahren. 

Und das habe ich in Thüringen entdeckt: Ein großes 
Meeresaquarium ganz in der Nähe und über 300 Pferde auf einem Gestüt. Lest und 
entdeckt interessante Reiseziele für die Ferienzeit!

Und natürlich sind wir wieder bei Pünktchen zu Hause, testen den BELANTIS-Frei-
zeitpark, schauen hinter die Kulissen des großen schwedischen Möbelhauses IKEA, 
erkunden die Arbeit der Kinderjury „GOLDENER SPATZ“ und erfahren von einer 
Jenaer Erfindung, der Zuckertüte. 

Viel Spaß beim Lesen, erkunden und mitmachen!

Euer Pünktchen!
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Hallo liebe Kinder, 
heute erklären wir euch, wie unser 
Zeiss-Planetarium in Jena Bilder und 
Töne erzeugt und welche spannen-
den Programme wir für euch bereit-
halten. 

Ein Planetarium ist ein Gebäude mit 
einem riesigen halbrunden Kuppel-
dach, an welchem der nächtliche 
Sternenhimmel wie in der Wirklichkeit abgebildet werden kann. 
Ist das Kuppeldach besonders groß, wie beim Planetarium in Jena, 
dann spricht man von einem Großplanetarium.

Das Zeiss-Planetarium ist mit fast 87 Jahren das dienstälteste und eines 
der modernsten Planetarien der Welt, denn wir haben drei verschiedene 
technische Systeme eingebaut, die dem höchsten Stand der Unterhal-
tungselektronik entsprechen. So können wir unseren Besuchern und 

Pünktchen auf Sternreise

Geheimnisvolle Erlebnisse 
unter dem Kuppeldach

Das Großplanetarium in Jena

 Der Sternenprojektor  Reisen in Fantasiewelten
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Gästen in wirklichkeitsnaher Darstel-
lung die Welt der Astronomie näher 
bringen und viele Fragen beantwor-
ten, wie zum Beispiel: „Wie finde ich 
mich am Sternhimmel zurecht?“ oder 
„Wie sieht der Planet Saturn von 
Nahem aus und können wir auch 
mal durch seine Ringe fliegen?“. Auch 
können wir euch in ferne Fantasie-
welten entführen und dabei das ech- 

            te Gefühl geben, mittendrin zu sein!

In der Mitte des Zuschauerraumes steht das Herzstück 
des Planetariums, ein Sternenprojektor mit dem Na-
men „Universarium“, welches 9.100 Lichtpunkte als 
Sterne auf  unserer Kuppel abbilden kann. 

Dazu kommen acht Projektoren neuester Technik 
entlang des Kuppelrandes mit der weltweit schärfsten 
Abbildung für die Darstellung zum Beispiel von Video-
filmen. Ergänzt wird das System durch eine spektaku-
läre Tonanlage mit insgesamt 64 Lautsprecherboxen, 
die sich hinter dem Kuppelrand befinden.

Diese viele Technik macht es möglich, euch wunder-
schöne Programme wie „Ferien unter Sternen“ zu 

zeigen. In dieser Geschichte lernt Florian im Feriencamp die pfiffige Lara 
kennen und die scheinbar langweiligen Ferien entpuppen sich als aufre-
gendes Sternabenteuer! Lara und Florian entdecken gemeinsam die am 
nächtlichen Himmel sichtbaren Sternbilder und Planeten und beobachten 
sogar eine Mondfinsternis. 

Als Florian dann noch ein Ufo vom Mars bei der Landung auf einer Wald-
lichtung beobachtet, traut er seinen Augen nicht... Ob es die Marsmen-
schen tatsächlich gibt oder Florian das alles nur geträumt hat? Kommt 
uns doch besuchen und nehmt an der spannenden Entdeckungsreise teil. 
Auch andere Programme, wie „Der Regenbogenfisch“, „Das kleine 1x1 der 
Sterne“, „Im Jahreskreis der Sonne“, „Unendlich und Eins“ oder „Der kleine 
Tag“ warten auf euch kleine und großen Besucher. 
Wir freuen uns auf euch!

Pünktchen auf Sternreise

Grafiken und Videos am Kuppeldach projeziert

Weitere Informationen und Angebote auch unter www.planetarius.de



66

Es dauert gar nicht mehr so lang. Nur noch ganz 
wenige Monate und dann ist August. Das ist der 

Monat, in dem in diesem Jahr die Schule beginnt. Und 
vor allem für die sechs- und siebenjährigen Kinder ist 
das etwas ganz Besonderes. Denn sie sind Schulan-
fänger, und deshalb bekommen sie ein ganz beson-
ders tolles Geschenk: eine riesengroße Zuckertüte. 
Sie kann rund sein oder eckig, sie kann glitzern oder 
leuchten und es können Pferde, Autos, Rotkäppchen, 
Spongebob oder etwas anderes Tolles als Bild auf der 
Zuckertüte sein. 

Du hast bestimmt schon viele verschiedene gesehen, 
aber weißt du denn auch, woher die Zuckertüte ei-
gentlich kommt, und seit wann es sie gibt? Nein? Na, 
dann pass mal gut auf!

Das Schönste zum 

Schulanfang ist 

       die Zuckertüte

Nicht überall in Deutschland sagt 
man Zuckertüte. In manchen Ge-
genden wird sie Schultüte genannt. 
Beide Namen sind richtig. Ent-
scheide doch selbst, welcher dir 
besser gefällt. 

Erna, im damals typischen Matrosenkostüm kam 1931, also vor 82 Jahren in die Schule.

Brigitte war 1954 Schulanfängerin und 
kam vor 65 Jahren in die Schule.

Meine Stadt und ich



777

Vor fast 200 Jahren hat man erstmals von einer Zuckertüte gehört. Und stell Dir 
vor, das war in Jena! Damals nämlich hat ein Heinrich Eisenschmidt aus Jena auf-
geschrieben, dass er zum Schulanfang eine „mächtige Tüte mit Konfekt“ bekom-
men hat. Mit der Tüte war eine schöne Geschichte verbunden: die Kinder haben 
damals geglaubt, dass im Haus des Lehrers ein Zuckertütenbaum wachsen würde. 
Und erst wenn die Schultüten groß genug wären, würden sie in die Schule kom-
men. Als die Kinder in anderen Gegenden von der Geschichte mit der süßen Tüte 
hörten, wollten sie auch gern eine haben. Und so wurde die Tradition der Zucker-
tüte weithin bekannt. 

Bevor es die Zuckertüten gab, haben die armen Kinder gar keine Geschenke zum 
Schulanfang bekommen. Nur die Kinder der reichen Leute bekamen kleine Ge-

schenke, zum Beispiel Geschirr, große Brezeln oder Buchstaben zum Auf-
essen. Heute aber erhalten in Deutschland, Österreich und in manchen 

Teilen der Schweiz alle Kinder die Schuleinführungsüber-
raschung. Ganz egal, ob die Eltern viel oder wenig Geld 
haben. Nur in den anderen Ländern auf der Welt bekom-
men sie keine, denn dort ist die Zuckertüte bis heute unbe-
kannt. Schade, nicht? 

Nun kennst du die 
Geschichte der Zuckertüte und 

wenn du jemanden triffst, der sie 
nicht kennt, kannst du sie erzählen. 

Nun willst du vielleicht noch wis-
sen, was in der Zuckertüte drin 
ist? Das können wir nicht verraten, 
aber ein klitzekleines Geheimnis 
lüften wir: jedes Kind, wirklich 
jedes findet wunderbare Überra-
schungen darin. 
Das ist ganz sicher!

Wolfgangs Schulanfang liegt auch schon 
37 Jahre zurück und war 1982. 

Meine Stadt und ich
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Pünktchen 
             trifft Senfi
Hallo, das bin ich! 

Ich heiße Senfi und bin ein Senfklecks. Mein Chef, 
der Herr Wolfgang Reppen, hat 
mich in seiner Manufaktur (das 
ist ein Betrieb) gemeinsam mit 
vielen anderen Klecksen aus 
Senfkörnern hergestellt. Ganz 
am Anfang stand die Senf-
pflanze, die es als schwarzen, 

braunen und weißen Senf gibt. Im Frühherbst wer-
den die Senfschoten geerntet und daraus die Senf-
körner herausgelöst. In einem kom-
plizierten Verfahren, welches euch bei 
einem Besuch in meiner Senfmanu-
faktur gezeigt und erklärt wird, werde 
ich dann aus diesen Senfkörnern zum 
Senfklecks verarbeitet. Mich gibt es in 
verschiedenen Geschmacksrichtungen 
und Variationen. 

Warum Senf so gesund ist und vor 
vielen Krankheiten schützt, erzähle ich 
euch in einer der nächsten Ausgaben 
von meinem Freund Pünktchen. Aber 
kommt mich doch einfach mal besuchen!

Wenn ihr als 
Kindergruppe 
oder Schul-
klasse kommt, 
bitte vorher 
anmelden. 

Hier gibt es 
auch ein Senf-
museum mit vielen Überraschungen aus 
alter Zeit für jung und alt!

Senfmanufaktur und
Das kleine Senfmuseum

Drackendorf-Center 3
07751 Jena-Drackendorf

Geöffnet: 
Di.-Fr. 09.00 – 18.00 Uhr

Sa. 10.00 – 13.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Tel.: 0174-4681751

Meine Stadt und ich

8
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Als sie das Tor zum Freizeit-
park BELANTIS passieren, 

steigt die Spannung. Schon 
steht Familie Heidenreich in-
mitten von Buddels Kinder-
jahrmarkt. Tochter Lisa hat so-
fort das weiße Pferd in ihr Herz 
geschlossen und klettert auf 
das nostalgische Karussell. Ihr 
Bruder Nils nimmt das Pferd 
daneben und es geht los. Nils 
zieht es gleich danach zu Bud-
del-Tanz mit der walzerschwin-
genden Plattform. Auch Mutter 
Anja genießt die Fahrt, bei der 
die ganze Familie gemeinsam 
Spaß hat und den Blick über 
die acht liebevoll angelegten 
Themenwelten schweifen las-
sen kann. „Bei BELANTIS haben 
wir jede Menge Spaß“, sagt der 
gebürtige Dresdner auf dem 

Weg zur Themenwelt „Strand 
der Götter“. Bereits seit der Er-
öffnung im Jahr 2003 kommt 
Arne Heidenreich mehrmals 
im Jahr in den Freizeitpark. Fast 
hätten sie die Zeit vergessen, 
als Mutter Anja ruft: „Wir wol-
len doch die neue Show nicht 
verpassen!“ Die neue Famili-
enshow entführt alle Kinder in 
eine phantastische Geschichte 
zum Mitmachen: Rotkäppchen, 
Rumpelstilzchen, Rapunzel und 
der gestiefelte Kater – sie alle 
helfen bei der abenteuerlichen 
Suche nach Schneewittchen im 
Märchenwald. Gestärkt nach 
einer Pause fasst Nils Mut: 
„Ich will auf das große Schiff!“ 
Er nimmt die Hand von Vater 
Arne und zieht ihn zur Schiffs-
schaukel „Santa Maria“. Die 

Wellen schlagen hoooch...Arne 
und Nils sitzen ganz außen und 
reißen begeistert die Arme in 
die Luft. Anja und Laura genie-
ßen in der Zwischenzeit das 
mediterrane Ambiente in der 
spanischen Bodega ganz in der 
Nähe. Die vier Heidenreichs 
bestehen noch viele große und 
kleine Abenteuer, bevor es 
am Abend nach Hause zurück 
geht - erschöpft aber glücklich. 
„Schau, wie friedlich sie schla-
fen“, zwinkert Anja ihrem Mann 
zu. „Jetzt träumen sie bestimmt 
schon vom nächsten Mal.“

Aktuelle Informationen 
und Öffnungszeiten
unter www.BELANTIS.de

Freizeitpark BELANTIS
im Test mit Familie Heidenreich

A
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Midsommar – 
Schwedens großes 

Sommerfest zum 
längsten Tag des Jahres

D en Tag, an welchem die Son-
ne am längsten scheint, nennt 
man Sommersonnenwende. 

Dann steht die Sonne ganz hoch am 
Himmel. In Schweden ist das ein ganz 
besonderes Sommerfest. Es wird 
Midsommar genannt und am Samstag 
zwischen dem 20. und 26. Juni gefei-
ert.

Früher glaubten die 
Menschen, dass die 
Natur in der Midsom-
mar-Nacht voller 
Geheimnisse ist. Sie 
erzählten sich Geschichten 
von Elfen und Trollen, die 
durch die Wälder tanzten 
und hinter Bäumen hervor-
lugten.

Am Nachmittag des Festes 
wird ein Maibaum aufgestellt. 
Die Kinder schmücken sich mit 
selbst gebundenen Blumen-
kränzen und tragen Trachten. 
Sie singen und tanzen bei tra-
ditioneller Musik rund um den 
mit Blumen und Zweigen 
geschmückten Maibaum. Es 
gibt viele Leckereien, wie 
zum Beispiel Dill-Kartof-
feln oder Erdbeeren mit 
Eis und Sahne.

Infos auf www.IKEA.de/Erfurt

Willst 
du 

„Midsommar“
 in Erfurt erleben?
Dann komm am 

22.06.2013 
zu IKEA Erfurt! 

Viele Überraschungen, u. a 
das traditionelle 

Blumenkranzbinden
warten auf dich!

Anzeige



Pünktchen hinter den Kulissen von 
IKEA - So kommt Bärchen Fabler Björn 
  zu den Kindern

In großen Lastern wird die Ware bei 
IKEA Erfurt früh am Morgen angelie-

fert. Auch Bärchen Björn ist dabei.

Die Kisten werden abgeladen.

Dann kommen die Plüschtiere in ein 
Hochregallager.

Nur einige Exemplare von Björn 
sitzen direkt im Verkaufsraum und 
lächeln lustig die Besucher an.

Endlich: Alexandra (5) 
aus Erfurt freut sich 
über ihren neuen 
Freund von IKEA. 

Verbinde die Pünktchen, male 
die Figur aus und bringe den 
Abschnitt zum IKEA FAMILY 
Shop bei IKEA Erfurt, 
wo dich eine Überraschung 
erwartet.*
* Gültig bis 22.6.2013 bei IKEA Erfurt. Nur 1 Coupon 
pro Person einlösbar. Dein Vertragspartner ist die IKEA 
Deutschland GmbH & Co. KG, Am Wandersmann 2-4, 
65719 Hofheim-Wallau.

Anzeige
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Pünktchen 
  auf Tauchgang

Das war knapp! Pünktchen war 
nicht mal einen halben Meter 
entfernt, als der meterlange 

Sandtigerhai direkt auf ihn zukam und 
kurz vorher abdrehte. Pünktchen war 
gerade abgetaucht und das sogar 
ganz ohne Tauchanzug! Trotzdem 
hatte Pünktchen keine Angst, denn 
von dem mit seinen spitzen Zähnen 
gefährlich erscheinenden Hai war 
er durch eine starke Glaswand ge-
trennt, hinter welcher eine Million 
Liter Wasser verschiedenen Haiar-

ten einen artgerechten Lebensraum geben. 

Pünktchen war 
zu Besuch im 
Meeresaquarium 
Zella Mehlis un-
weit von deinem 
Wohnort inmitten 
von Thüringen. 
Und wenn du den 
Erlebnispark ein-

mal besuchst, dann wirst du 
viel Wissenswertes erfahren, 
zum Beispiel auch, dass der 
Sandtigerhai zwar gefährlich 
aussieht, aber keineswegs 
aggressiv ist. Wegen seines 
gefährlichen Aussehens wur-
de er von den Menschen in 
freier Natur zu oft gejagt und ist deshalb heute vom Aus-
sterben bedroht.

Pünktchen auf Erkundungstour
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Im Erlebnispark Meeresaquarium bist du 
neben den Haien vielen Fischarten, wie zum 
Beispiel bunten Korallenfischen, Rochen, 
Muränen oder Piranhas ganz nah. Am Strei-
chelteich kannst du sogar erleben, wie es 
sich anfühlt, wenn man die großen Koi-Karp-
fen berührt. Auch Schildkröten und sogar 

Krokodile und Alligatoren warten auf dei-
nen Besuch.

In einer der nächsten Ausgaben stel-
len wir dir einzelne Fisch- und Tierar-
ten aus dem Meeresaquarium näher 
vor. Woher haben Zitronen-, Leopar-
den- und Sandtigerhaie ihre Namen 
und wie gefährlich sind sie wirklich? 
Wie atmen Fische? Warum haben viele 
Fische so schöne Farben und andere 
nicht? Wenn du Antworten auf diese 

Fragen schon vorher finden möch-
test, dann besuche das Meeres-
aquarium oder feiere deinen Ge-
burtstag inmitten einer vielfältigen 
Meereswelt.

Kindergeburtstag im Meeresaquarium:
Eintritt, Überraschung für das 

Geburtstagskind, Führung durch 
den Erlebnispark Meeresaquarium, 

Leckeres Essen und ein kleines Getränk;
Preis: 9,90 € pro Kind

Erlebnispark Meeresaquarium GmbH
Beethovenstraße 16,

98544 Zella-Mehlis 
(direkt an der A 71)
Tel.: 03682 – 4 10 78

Pünktchen auf Erkundungstour
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Bei Pünktchen zu Hause

Pünktchens        

   schönster 

      Ferientag
erzählt und gezeichnet 
von Vanessa-Marie Starker (16)



15

Bei Pünktchen zu Hause
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Pferdchen Klara und 

sein schönes 
Zuhause Hallo liebe Kinder!

Ich bin das Fohlen Klara und vor vier Monaten 
auf die Welt gekommen. Die Menschen nen-
nen die Kinder von Pferden „Fohlen“, die Pfer-
demama wird „Stute“ und der Pferdepapa als 
„Hengst“ bezeichnet. Der Ort, an welchem Pfer-

de aufwachsen und gezüchtet werden, nennt 
man „Gestüt“.

Also, ich wohne in einem großen Gestüt 
im ostthüringischen Dorf Meura. Der sehr 
schöne Ort ist von vielen Wäldern umgeben. 
Wenn ihr mich einmal besuchen kommt, 

dann werdet ihr ganz viele Pferde sehen, die 
alle einer Pferderasse angehören, die „Haflin-
ger“ heißen. Insgesamt lebe ich mit über 300 
Pferden zusammen. Deshalb spricht man auch 
vom größten Haflingergestüt in Europa.

Im Sommer spiele ich mit den anderen Fohlen 
auf der großen Wiese, die „Weide“ genannt 
wird. Wir haben ganz viel Spaß! Wir rennen um 
die Wette, wiehern vor Freude, fressen viel ge-
sundes Gras und 
lassen uns von 
den Kindern strei-
cheln, die auf dem 
Reiterhof Urlaub 
machen. 

Die Milch, die ich 
in den ersten Mo-
naten von meiner 
Mama trinke, wird 
Stutenmilch ge-
nannt. 

Veranstaltungen 2013

29.06. - Fohlenschau
04.08. und 11.08. - Große 
Haflinger Gestütsparade - 
Sommergala
07. / 08.09. - Turnier für 
Haflinger und 
Edelbluthaflinger
26.12. - Große Haflinger 
Weihnachtsgala

Pünktchens Freunde erzählen
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Meine Mama hat soviel 
davon, dass ich das gar 
nicht alles allein trinken 
kann. Und deshalb wird 
etwas von der Milch ge-
molken und zu gesunden 
Produkten verarbeitet.

Kommt mich doch mal 
besuchen! Auf dem Rei-
terhof kannst du sogar 
mit deinen Geschwistern, 
Eltern und Freunden 
übernachten. Du kannst 
Kutsche fahren oder das 
Reiten lernen oder ein-
fach uns beim Spielen 

zuschauen. Wenn es regnet, ist es nicht so schlimm, denn dann sind wir in großen 
Laufställen oder der Reithalle untergebracht. Du kannst auch gern an den Reiter-
ferien für Kinder teilnehmen, das macht dann richtig Spaß!

Das nächste Mal erzähle ich euch, wie die Kinder, die bei uns Ferien machen, den 
Tag auf dem Gestüt und Reiterhof verbringen. Ihr werdet staunen, was man hier 
alles erleben kann!

Nun aber muss ich mich ausruhen und hübsch machen, 
denn am 29. Juni werde ich bei der großen Fohlenschau 
zusammen mit den anderen Pferdekindern den 
Zuschauern gezeigt. Vielleicht sehen wir uns 
da schon wieder!

Haflinger Gestüt 
Reiterhof Meura
Ortsstraße 116
98744 Meura
Tel.: 036701 / 3 11 51
www.haflinger-in-meura.de
E-mail: anke.sendig@t-online.de 

Pünktchens Freunde erzählen
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Beim Deutschen Kinder-Medien-Festival GOL-
DENER SPATZ spielen Kinder eine herausra-
gende Rolle. Als Zuschauer bekommen sie 

eine Woche ein buntes vielfältiges Programm gebo-
ten. Als Jury bestimmen sie, wer sich zu der ehren-
vollen Riege der Preisträger der GOLDENEN SPAT-
ZEN  zählen darf.  13 Wettbewerbsblöcke und fast 
18 Stunden Programm, Onlinespiele und Internet-
seiten erwarteten die jungen Jurykinder zwischen 
9 und 13 Jahren deshalb auch beim diesjährigen 
21. GOLDENEN SPATZ, um am Ende die begehrten 
Trophäen, die GOLDENEN SPATZEN, zu verteilen. An 
insgesamt sechs Tagen mussten die insgesamt 25 
Jurykinder Kino-TV Ausdauer und Sitzfleisch bewei-
sen. Bis zur großen Preisverleihung am  31. Mai leg-
ten die Jungen und Mädchen ein Schweigegelübde ab 
und waren in dieser Zeit die wichtigsten Teilnehmer 
des Festivals. Somit war das diesjährige Festival in 
Gera und Erfurt erneut unglaublich spannend. Wer 
nun Interesse hat oder diese unvergessliche Woche 
selbst einmal miterleben möchte, findet Bilder und 
Informationen zum Festival unter 
www.goldenerspatz.de!

Ausschließlich Kinder 

vergeben Hauptpreise 

beim Deutschen 

Kinder-Medien-Festival

GOLDENER SPATZ

Pünktchen hinter den Kulissen vom 
GOLDENEN SPATZ 
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Wir zeichnen und malen



1. Was ist ein Planetarium?
A) Schwimmhalle   B) Gebäude mit Kuppel zur Abbildung von Sternen  
C) Berwerk   

2. Wann werden Senfpflanzen geerntet?
A) Frühherbst  B) Sommer  C) Frühling

3. Wie heißt der größte Freizeitpark in Ostdeutschland?
A) Thüringer Zoopark   B) Freizeitpark BELANTIS  C) Disney-Park

4. Was wird als „Midsommar“ bezeichnet?
A) schwedisches Sommerfest  B) die Mitte der Sonne  
C) ein Blumenkranz

5. Wieviel Liter Wasser fasst das Haifischbecken im Meeresaquarium 
Zella-Mehlis?

A) 3 Millionen     B) 2 Millionen      C) 1 Million
6. Wie wird die Pferdemama genannt?

A) Hengst   B) Stute  C) Fohlen

Name, Vorname , Alter

Postanschrift

Und das könnt ihr gewinnen:

3 leckere Überraschungsmenüs bei Spiel und Spaß 
im Kinder- und Familiencafé „Konfetti“ in Erfurt

2 FamilienTickets für jeweils 4 Personen für einen unterhaltsamen und spannenden Besuch im Freizeitpark BELANTIS in Leipzig , gültig bis 31.Oktober 2013

Hallo Kinder! Hier ist wieder unser Quiz!

Zum Abschluss könnt ihr wieder euer Wissen testen. Kreuzt die richtige Antwort zu 

den Beiträgen aus dieser Ausgabe an und sendet die Lösungen mit der Post an: 

Redaktion „Pünktchen“, Postfach 80 03 26, 99029 Erfurt

Einsendeschluss ist der 31.Juli 2013 (Datum des Poststempels).

Die Gewinner unseres Quiz der Frühjahrsausgabe sind: Jahra (8) aus Erfurt und Till (7) aus Meiningen

Sie erhalten für sich und eine erwachsene Begleitperson Freitickets für den Thüringer Zoopark Erfurt.

Die Gewinner werden per Post benachrichtigt.*
*Der Rechtsweg ist ausgeschlossen


